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Es ist der Moment, vor dem alle im Theater Angst haben: Ein 
Tag vor der Premiere und es läuft nichts richtig. Alle sind ver-
zweifelt, weil das Bühnenbild nicht macht, was es soll, der Text 
nicht flüssig über die Bühne geht, die Requisiten ein Eigenleben 
führen und zu allem Übel kommen dazu auch noch private  
Befindlichkeiten.
Der nackte Wahnsinn verrät alle Theatergeheimnisse, wie das 
Getuschel hinter der Bühne kurz vor den Auftritten, das gegen-
seitige Retten bei Patzern und wer wem spinnefeind ist, obwohl 
auf der Bühne alles ganz romantisch wirkt.
Michael Frayns turbulente Komödie zeigt dreimal den ersten 
Akt der Farce Nackte Tatsachen: die Probe, eine der ersten 
Vorstellungen und schließlich die katastrophale letzte Vorstel-
lung. Nicht nur das Spiel des verzweifelten Ensembles lässt tief 
blicken, sondern auch das Bühnenbild, denn dieses dreht nach 
der Pause und offenbart, wie eine Aufführung aus der Sicht von 
hinten aussieht.
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Michael Frayn und 
die Idee des Theaters 
von „hinten“
Michael Frayn wurde 1933 in London geboren und arbeitete 
zunächst als Reporter, Übersetzer und Kolumnist, bevor er sich 
dem literarischen Schreiben widmete. Mittlerweile umfasst 
sein Werk weit über dreißig Theaterstücke und zehn Romane. 
Der nackte Wahnsinn zählt zu den erfolgreichsten Farcen der 
1980er-Jahre und erfreut sich weltweit großer Beliebtheit. Sie 
erlebte 1982 ihre Uraufführung und wurde zehn Jahre später 
mit international bekannten Schauspielern und Schauspielerin-
nen verfilmt. Es scheint kein deutsches Stadttheater zu geben, 
welches sich noch nicht an eine Aufführung dieser Komödie  
herangewagt hat. Die beiden ersten Akte sind an dramaturgi-
scher Raffinesse kaum zu überbieten und der dritte Akt macht 
dann dem Namen der Komödie alle Ehre. An ihm arbeitete 
Frayn besonders lang und schrieb ihn mehrfach um. 
Die Idee für das Stück kam ihm, als er 1970 eine Aufführung 
von Wir zwei von der Seite der Bühne anschaute und es witziger 
fand als von vorne. Sieben Jahre später wurde besagte Idee, 
ein Stück von „hinten“, als der Einakter Exits aufgeführt. Dieser 
Einakter wurde auf Wunsch von Michael Codron erweitert und 
entwickelte sich zur Komödie Der nackte Wahnsinn. Zwei Jahre 
lang arbeitete Frayn intensiv daran. Er beschreibt den Weg zum 
fertigen Stück als harte Arbeit, denn es sei sehr schwer, alles, 
was passiere, im Kopf zu behalten. Beim Schreiben müsse er 
die ganzen Aktionen der vielen Menschen innerhalb der kompli-
zierten Situation in einem komplizierten Bühnenbild mit einem 
Hin- und Her der Requisiten bedenken.
Frayn ist nicht allein mit diesen Herausforderungen, denn das 
Regieteam und das Ensemble spüren sie beim Proben und Auf-
führen ebenfalls. Dies führt dazu, dass das Stück nur wenige 
Änderungen zulässt, denn ein harmloser Strich im ersten Akt 
kann entscheidende Auswirkungen auf die folgenden Akte 
haben.



It was funnier from 
behind than in front, 
and I thought that 
one day I must write 
a farce from behind.

MICHAEL FRAYN

Es war von hinten 
witziger als von 
vorn und mir kam 
der Gedanke, dass 
ich eines Tages eine  
Farce von hinten 
schreiben sollte.





Interview  
mit Regisseur  
Urs Schleiff
Wann war deine erste Begegnung mit dem Wahnsinn 
und wie war sie?

Dieses Stück begleitet mich schon sehr lange, aber tatsächlich 
habe ich es bisher weder gespielt, noch inszeniert. Zuletzt hab 
ich es 2018 am Staatstheater in Nürnberg gesehen.

Welche Schwierigkeit birgt dieses Stück?

Die Schwierigkeit liegt schon allein in der Sache. Der Name des 
Stückes ist hier Programm. Es gibt kein vergleichbares Stück, 
wo es so viele Vorgaben gibt, die zu beachten sind. Gerade der 
2. Akt, wo Timing und Präzision enorm wichtig sind. Etliche und 
abermalige Wiederholungen sind vonnöten, damit der Körper 
es abspeichern kann. Trotz der ganzen Logistik, bleibt dem 
Ensemble genügend Individualität ihren Figuren Einzigartigkeit 
und Glanz zu verleihen. Es ist ein komödiantischer, selbstironi-
scher Blick auf das, was wir so lieben: das Theater!



Welchen Kniff habt ihr als Regieteam getroffen der 
diesen Wahnsinn von anderen Inszenierungen unter-
scheidet?

Als ich das Stück angeboten bekommen habe, hat mein Herz 
Sprünge gemacht. Das Meisterstück unter den Komödien. Mei-
ne Ausstatterin Marlit Mosler, hüpfte weniger. Das Stück gibt 
eine klare Architektur mit zwei Ebenen vor, wo wenig Kreativi-
tät möglich ist. Einzig die farbliche Gestaltung ist individuell. 
Eigentlich! Es war sehr schnell klar: Wir haben weder eine 
Drehbühne, noch ist eine zweite Ebene hier realisierbar. Wohin 
und in welcher Anordnung mit den 8 Türen und dem Fenster? 
Die sind enorm wichtig für das Timing und das ganze Spiel. 
Alles hängt miteinander zusammen. Nach einigen schlaflosen 
Nächten und viel Kaffee, wurde eine Lösung gefunden, die für 
uns gut aufgeht …

Was ist dein Lieblingsmoment?

Alles! Es macht einfach Spaß diesem so spielfreudigen Ensem-
ble zuzusehen. Ich lade sie hiermit herzlich ein MiT uns einzu-
tauchen in diese magische Welt des Theaters. Lassen sie sich 
verzaubern und lachen sie MiT uns. 







Eine brisante Sex-Farce von 
Robin Housemonger

NACKTE 
TATSACHEN



Regie

Regieassistenz 
Cover Frauenrollen

Inspizienz/Scheich
Cover Männerrollen

Mrs. Clackett

Roger Tamplemain

Vicki

Philip Brent/Scheich

Flavia Brent

Einbrecher

DIESE INSZENIERUNG WURDE 
FREUNDLICHERWEISE FINANZIERT 
VON DOTTY OTLEY.

Lloyd Dallas

Poppy Norton-Taylor

Tim Allgood

Dotty Otley

Garry Lejeune

Brooke Ashton

Frederick Fellowes

Belinda Blair

Selsdon Mowbray

Aufführungsdauer ca. 2 Stunden
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Inhalt
Die Schlafzimmer-Farce Nackte Tatsachen ist 
eine Parodie eines britischen Landhausdramas: 
Mrs. Clackett, die ältere Haushälterin im Land-
haus der Familie Brent, möchte in Ruhe ihrer 
Arbeit nachkommen, bzw. in Ruhe fernsehen 
und sich dabei einen Teller Sardinen gönnen. 
Allerdings wird sie dabei ständig unterbrochen 
durch den adretten Hausmakler Roger Tram-
plemain, der heimlich versucht eine gute Zeit 
mit Vicky in diesem Landhaus zu haben, weil 
er davon ausgeht, dass die Eigentümer nicht 
da sind. 
Allerdings haben Philip und Flavia Brent eben-
falls die Idee eines heimlichen Rendezvous. Ihre 
Anwesenheit ist vor dem Finanzamt geheim, 
denn sie wollen den Steuern entgehen. Dann 
taucht auch noch ein Einbrecher auf und sorgt 
für zusätzliche Verwirrung. Diese vertrackte 
Situation wird in ihrer Verwirrung durch den 
Auftritt eines Scheichs vervollständigt. Er in-
teressiert sich für das Haus als Mietobjekt und 
stört so alle Anwesenden bei ihren heimlichen 
Aktionen.
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Interview
mit Lloyd Dallas

Wann war deine erste Begegnung mit der  Sex-Farce Nackte Tatsachen?

Als mich Dotty Otley, mit der ich seit Jahren regel-mäßig zusammenarbeite, fragte, ob ich eine richtig krachende, schräge und bisher wenig gespielte, weil brandneue Komödie kennen würde und mir vorstellen könnte, diese mit ihr in der Hauptrolle zu inszenieren - um die Finanzierung würde sie sich kümmern, fiel mir natürlich sofort Robin Hou-semonger ein, ein ehemaliger Kommilitone von der Academy und begnadeter Autor gehobener Boulevardkomödien. 
Der wird nur leider inzwischen rauf und runter ge-spielt. Naja. Also beschloss ich, ihn zu kontaktieren, um ihn zu bitten, ein Stück für uns zu schreiben. Das Problem war, ihn ausfindig zu machen. Steuer-hinterziehungsgeschichte. Aber über drei Ecken habe ich ihn in Marbella ausfindig gemacht. Details erspare ich lieber. Er war gleich Feuer und Flam-me für die Idee, ein Stück für mich zu schreiben. Inzwischen stürzen sich immer mehr Companien auf Nackte Tatsachen.

Welche Schwierigkeit birgt dieses Stück?
Das Raffinierte und zugleich Tückische an dieser rasanten Komödie ist, dass die Figuren sowohl mit einer Unmenge an Requisiten und Türen zu kämpfen haben als auch diese gegen den Text benutzen müssen. Du legst den Telefonhörer auf, 



* Die Antworten von Lloyd Dallas lieferte Boris Schwiebert

nachdem du den Anrufer bittest, am Apparat zu 

bleiben usw.
Außerdem erfordert das Spiel ein absolut präzises 

Timing. Hier kommt es auf jede Millisekunde an. 

Auftritte, Abgänge. Sardinen rein, Sardinen raus.
 

Zack, du bist fertig, zack, du bist draußen, zack, du
 

bist ab. Das ist Farce.

Welchen Kniff hast du getroffen, der diese  

Inszenierung von anderen unterscheidet?

Da das Stück Nackte Tatsachen ein Auftragswerk
 

von uns ist und wir die ersten sind, die es spielen, 

gibt es keine Notwendigkeit uns von anderen unter-

scheiden zu müssen. In dieser Pflicht sind eher die 

anderen Inszenierungen, die uns folgen.

Was ist dein Lieblingsmoment?

Während die Frauen einen schönen und ausge-
lassenen Nachmittag auf dem Sofa oder im Bett 
erleben wollen, kleben die verklemmten Männer an 
irgendwelchen Steuerbescheiden fest oder müssen 
noch dies und das kontrollieren und finden so nie 
den Weg ins Schlafzimmer. Das ist doch komisch.
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Auftritte, Abgänge. 
Sardinen rein,  
Sardinen raus.  
Das ist Farce.  
Das ist Theater.  
Das ist Leben.
LLOYD DALLAS


